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 Proseminar Einführung in die Religionsgeschichte am Beispiel 
Südafrikas (WS 2012/13) 

 
Allgemeine Hinweise zur Lehrveranstaltung 
 

• vorläufiger Seminarplan in der ersten Sitzung am 17.10.2012 
• überarbeiteter Seminarplan im Reader, im Internet (https://rmserv.wt.uni-heidelberg.de/rm) oder in der Sitzung 

am 24.10.2012. 
• PDF-Versionen der Texte werden ab 24.10.2012 in Moodle 2 (http://elearning2.uni-heidelberg.de ) abgelegt 

(siehe unter „Theologische Fakultät“, PS „Einführung in die Religionsgeschichte Südafrikas“). Zum Abrufen 
der Texte ist ein vorheriger Login mit der Uni-ID oder URZ-Kennung erforderlich, sowie die Einschreibung in 
den Kurs (Passwort auf Anfrage). Arbeitsmaterialien werden ebenfalls dort ergänzt. 

• Reader für die Veranstaltung: Bei Bedarf im Copyshop in der Merianstraße 5 ("Copy Corner" 
http://www.gocopycorner.de/). Weitere Informationen in der Sitzung am 24.10.2012 oder unter 
https://rmserv.wt.uni-heidelberg.de/rm  

• Die regelmäßige schriftliche Bearbeitung der Arbeitsaufgaben (den Texten beigefügt) ist Voraussetzung für 
einen Teilnahme- oder Leistungsschein in allen Studiengängen, auch in Lehramts-, (alten) Magister- und 
Diplomstudiengängen. Für Bachelor- /Masterstudiengänge richtet sich die Vergabe der Leistungspunkte (LP) 
und der Erwerb weiterer LPs durch Referate, Hausarbeiten etc. nach den jeweiligen Punktespiegeln der 
Prüfungsordnungen. Erwartet werden 1-2 Seiten Ausarbeitungen, die jeweils bis Dienstag abend an 
ulrike.schroeder@wts.uni-heidelberg.de zu senden sind. Ein Feedback zu den Hausaufgaben kann auf Wunsch 
per Email im Dezember erfragt werden. 

• Sprechstunden finden jeweils nach Vereinbarung statt. Bitte beachten: Die Abteilung Religionswissenschaft & 
Missionswissenschaft /Interkulturelle Theologie befindet sich nicht im WTS, sondern in der Haupstr. 216 
(Ecke Karlsplatz)! 

• Wie allgemein üblich, ist das (entschuldigte) Versäumen von 2 Seminarsitzungen und/ oder Hausaufgaben 
gestattet. Bitte vorher eine Email schicken. 

 
 

SEMINARPLAN 
 

1. Sitzung am 17.10.2012 (Konstituierende Sitzung) 
 
Vorstellungsrunde, Semesterplan und Formalitäten 
 

 
I. Was ist Religionsgeschichte? 

 
2. Sitzung am 24.10.2012 — Einführung in die Religionsgeschichte 
 
Text: Hock, K. (2002). Einführung in die Religionswissenschaft. Darmstadt, Wissenschaftliche 
Buchgesellschaft: 22-53. 
 
Referatsthemen: Entstehung der Religionsgeschichte im 19. Jh. 
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3. Sitzung am 31.10.2012 —Die Problematik des Religionsbegriffs 
 
Text: Figl, J. (2003). 3. Religionsbegriff - zum Gegenstandsbereich der Religionswissenschaft. In: 
Handbuch Religionswissenschaft: Religion und ihre zentralen Themen. Innsbruck, Tyrolia-Verlag: 
62-81. 
 

 
II. Religionsgeschichte und Kolonialismus im 19. Jh. 

 
4. Sitzung am 7.11.2012 — Religionswissenschaft und Kolonialismus 
 
Text: Chidester, D. (2004). "Classify and Conquer:" Friedrich Max Müller, Indigenous Religious 
Traditions, and Imperial Comparative Religion. In: Beyond Primitivism: Indigenous Religious 
Traditions and Modernity. J. K. Olupona, Hrsg. New York, Routledge: 71-88. 
 
Referatsthemen: Überblick Kolonialgeschichte Südafrikas 
 

 
5. Sitzung am 14.11.2012 — Quellenlektüre Religionswissenschaft 
 
Text: Müller, F. M. (1874). Vorlesung IV. In: Einleitung in die vergleichende 
Religionswissenschaft: 4 Vorlesungen im Jahre 1870 an der Royal Institution in London gehalten. 
Strassburg, Trübner: 195-260. 
 
Referatsthemen: Max Müllers Bedeutung für die Religionswissenschaft 

 
6. Sitzung am 21.11.2012 — Religionsgeschichte und Mission 
 
Text: Comaroff, J. and J. Comaroff (1986). "Christianity and Colonialism in South Africa." 
American Ethnologist 13(1): 1-22. 
 
Referat: Missionsgeschichte Südafrikas 
 

 
 

7. Sitzung am 28.11.2012 — Theoretische Zwischenreflexion 
 Zwischen-Feedback zum Seminar 
 
Text: Sarasin, P. (2011). Diskurstheorie und Geschichtswissenschaft. In: Handbuch 
sozialwissenschaftliche Diskursanalyse. Bd. 1: Theorien und Methoden. R. Keller, A. Hirseland, W. 
Schneider and W. Viehöver, Hrsg. Opladen, Leske & Budrich: 61-89. 
 

 
 

III. Anwendungen: Moderne südafrikanische Religionsgeschichte 
 

8. Sitzung am 05.12.2012 — Afrikanisch-Unabhängige Kirchen 
 
Text : Heuser, A. (2008). "'He dances like Isaiah Shembe!' Ritual Aesthetics as a Marker of Church 
Difference." In: Studies in World Christianity 14(1): 35-54. 
 
Referat: Nazareth Baptist Church /Afrikanisch-unabhängige Kirchen 
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9. Sitzung am 12.12.2012 — Islam in Südafrika 
 
Text: Dangor, S. E. (2004). Negotiating Identities: The Case of Indian Muslims in South Africa. In: 
South Asians in the Diaspora: Histories and Religious Traditions. K. A. Jacobsen and P. P. Kumar, 
Hrsg. Leiden, Brill: 243-268. 
 
Referat: Islam in Südafrika 
 

 
10. Sitzung am 19.12.2012 — Gandhi in Südafrika und Indien: Globale Verflechtungen der 
Religionsgschichte 
 
Text: Bergunder, M. (2005). Gandhi, Esoterik und das Christentum. In: Esoterik und Christentum. 
Religionsgeschichtliche und theologische Perspektiven. Helmut Obst zum 65. Geburtstag. M. 
Bergunder and D. Cyranka, Hrsg. Leipzig, Evanglische Verlagsanstalt: 129-148. 
 
Referatsthemen: Biographie Gandhis /Gandhis Rolle im antikolonialen Kampf 
 

 
11. Sitzung am 09.01.2013 — Hinduismus in Südafrika I 
 
Text: Vahed, G. (1997). "Swami Shankeranand and the Consolidation of Hinduism in Natal, 1908-
1914." In: Journal for the Study of Religion 10(2): 3-35. 
 
Referat: Hinduismus in Südafrika 
 

 
12. Sitzung am 16.01.2013 — Die christlichen Kirchen und der politische Kampf gegen die 
Apartheid: Globale Verflechtungen der Religionsgeschichte 
 
Text: Boyens, A. (1996). "Die Südafrika-Problematik und der Ökumenische Rat der Kirchen in 
Genf." In: Kirchliche Zeitgeschichte 9(2): 232-250. 
 
Referat: Apartheid und Befreiungskampf 
 

 
13. Sitzung am 23.01.2013 — Politik und Religion in Südafrika nach dem Ende der Apartheid 
 
Text: Marx, C. (2001). "Ubu und Ubuntu –Zur Dialektik von Apartheid und Nation-Building." In: 
Saeculum 52(1): 91-120. 
 
Referatsthemen: Südafrika nach dem Ende der Apartheid /Truth and Reconciliation Commission 
 

 
14. Sitzung am 30.01.2012 — Zusammenfassung und Auswertung 
 
Text: nach Bedarf 
 

 
Sitzung am 06.02.2013 entfällt! (Prüfungswoche) 
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